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Materialgestütztes Schreiben: Mobbing im 

Internet

Nach einer Idee von Dr. Petra Schappert

Foto: © Martin-dm/E+/Getty Images Plus

Mobbing im Internet ist eine Form der psychischen Gewalt, die in den letzten Jahren 
immer mehr zunimmt. Virtuelle Hetze und Häme führen bei den Opfern zu Depressionen, 
Konzentrationsstörungen und Leistungsabfall. Doch sind soziale Netzwerke nur schlecht 
oder bieten sie auch Chancen? In diesem Beitrag setzen sich Ihre Schülerinnen und Schü-
ler mit Zeitungsartikeln, Umfragen und Videos zu dem komplexen Thema auseinander. 
Sie entnehmen den Materialien die wichtigsten Informationen und verfassen schrittweise 
angeleitet informierend-argumentierende Texte.V
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Materialgetütztes Schreiben: Mobbing im 

Internet (Kl. 9/10)

Vorbemerkungen

Das materialgestützte Schreiben bildet in vielen Bundesländern in den Abschlussklas-

sen einen wichtigen Bestandteil des Deutschunterrichts. In Nordrhein-Westfalen etwa ist 

das Verfassen eines informierenden Textes eine der zentralen Prüfungsaufgaben. Diese 

Form der Textarbeit ist komplex: Die Schülerinnen und Schüler müssen zunächst Material 

sichten, dann Informationen aus verschiedenen kontinuierlichen und diskontinuierlichen 

Texten entnehmen und schließlich einen eigenen Text verfassen. Es ist wichtig, die genaue 

Vorgehensweise kleinschrittig zu üben und zu trainieren.

Das zentrale Merkmal materialgestützten Schreibens ist das Verwerten von Fremdma-

terial mit dem Zweck des Produzierens eines eigenen Textes. Im Vergleich zum Essay 

entsteht kein Text mit literarischem Anklang, sondern ein Sachtext, der entweder rein 

informierender, rein argumentierender oder informierend-argumentierender Natur ist. 

Ziel dieser Aufsatzform ist es, wissenschaftliches oder berufliches Schreiben anzubahnen.

Die vorgeschriebene Anzahl des dem Text zugrunde liegenden Materials variiert von zwei 

bis sieben. Es können Texte, Schaubilder, Grafiken und Zitate verwendet werden. Die 

Schülerinnen und Schüler müssen die Fremdmaterialien nicht vollständig analysieren, 

sondern kritisch sichten und bewerten in Bezug auf die Verwendbarkeit für ihren Auf-

satz. Der Fokus der Lernenden liegt somit auf dem eigenen Text – was durchaus eine 

anspruchsvolle Aufgabe ist, die über das eigentliche Leseverstehen hinausgeht. Was den 

Schreibprozess angeht, ist von großer Bedeutung, dass die Schülerinnen und Schüler die 

aus den Materialien ausgewählten Aspekte nicht einfach nur übernehmen und aneinan-

derreihen. Sie erhalten genaue Vorgaben, für welchen Zweck und für welchen Adressaten 

sie ihren Text verfassen sollen. Dementsprechend müssen die Jugendlichen die gesam-

melten Informationen weiterverarbeiten, neu arrangieren und bewerten. Insbesondere 

bei der argumentierenden Ausrichtung des materialgestützten Schreibens ist eine Aufbe-

reitung der Inhalte zu einem argumentativen Text von besonderer Bedeutung. Da es den V
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Reinformen des informierenden und des argumentierenden Schreibens an Trennschärfe 

fehlt, kann die strikte Abgrenzung durch die Form des informierend-argumentierenden 

Schreibens aufgehoben werden. Bei dieser Schreibaufgabe geht es schwerpunktmäßig 

um das Informieren, jedoch sind manche Materialien argumentierend aufgebaut, was 

sich auch trotz eines eigentlich nicht strittigen Sachverhalts im Schreibprodukt der Schü-

lerinnen und Schüler niederschlagen darf.

Der Schreibprozess

Der Schreibprozess gliedert sich in drei Schritte: Planen – Schreiben – Überarbeiten. Zur 

Planung gehören die Schritte, die vor dem eigentlichen Verfassen des Textes stehen, also 

das Sammeln von Inhalten, das Gliedern und das Strukturieren. Dabei kann es für die 

Schülerinnen und Schüler hilfreich sein, wenn sie in Partner- oder Gruppenarbeit zusam-

menarbeiten. 

Den eigentlichen Text schreiben die Lernenden am besten in Einzelarbeit. Stellen Sie ih-

nen als Unterstützung Formulierungshilfen und Checklisten zur Verfügung (M17–M19).

Die Überarbeitung des eigenen Textes ist ein mühsamer Prozess. Zur Auflockerung bieten 

sich kooperative Arbeitsformen an, z. B. eine Schreibkonferenz. Weisen Sie die Schüle-

rinnen und Schüler darauf hin, dass das Feedback zu den Texten der anderen Lernenden 

immer konstruktiv sein muss. Sie sollten zunächst vor allem das Positive würdigen, bevor 

Sie Aspekte nennen, die noch optimiert werden müssen. Hilfreich ist für die Lernenden 

auch Ihr Feedback. Nehmen Sie Checklisten, Feedbackbögen oder Korrekturraster zu Hilfe 

(M20).

Das Material

Die Schülerinnen und Schüler nähern sich dem Thema „Mobbing im Internet“ (auch be-

kannt unter „Cybermobbing“) multimedial. Sie beziehen die nötigen Informationen aus 

Zeitungsartikeln, Fotos, grafischen Darstellungen wie Schaubildern und Diagrammen so-

wie aus einem Video. Für das Sammeln und Strukturieren der wichtigsten Inhalte werden 

ebenfalls verschiedene Formate und Medien genutzt: Arbeitsblätter mit Tabellen, eine 

Mindmap und eine Wortwolke, die entweder auf Papier oder digital erstellt werden kön-

nen, sowie die digitalen Plattformen LearningsApps und Oncoo. Die Mischung aus Print-V
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Mobbing im Internet – #NoHateMe

Digitales Mobbing hat in den letzten Jahren immer mehr zugenommen. Bist du auch 
schon mal damit in Berührung gekommen?

© Martin-dm/E+/Getty Images Plus

Fast 2 Millionen
Jugendliche von
Cybermobbing
betroffen

Ist doch nicht so 

schlimm, machen 

doch alle!

Gefälschte Todesanzeige 

digital verbreitet – 

14-Jähriger räumt Tat ein
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Aufgaben

1. Lest die Überschriften und schaut euch die Bilder an. 
2. Bildet Gruppen von drei bis vier Schülerinnen und Schülern. Tauscht euch in eurer 

Gruppe über eigene Erfahrungen mit Cybermobbing und/oder über Erfahrungen von 
Bekannten aus.

Tipp

Notiere in Einzelarbeit digital, welche Erfahrungen du und/oder Be-

kannte von dir bereits mit Cybermobbing gemacht haben. Scanne da-

für den QR-Code oder rufe den folgenden Link auf: https://oncoo.de/

zb36. Schreibe deine Erfahrungen auf die Karten des Oncoo.

M1 
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Fast 2 Millionen Opfer – Expertengruppe 1

Mobbing im Internet ist kein seltenes Phänomen. Die virtuelle Hetze und Häme hat unter 
Schülerinnen und Schülern in den letzten Jahren sogar deutlich zugenommen. Das zeigt 
der Vergleich zweier Studien aus den Jahren 2017 und 2020. 

Cybermobbing: Zwei Millionen Schüler waren schon mal Opfer

 Karlsruhe – Die Zahl 

der von Cybermobbing 

betroffenen Schülerin-

nen und Schüler ist 

seit 2017 um 36 Pro-

zent angestiegen – das 

ist das Ergebnis einer 

neuen Studie des 

Bündnisses gegen Cy-

bermobbing und der 

Techniker Kranken-

kasse. Zwischen März 

und November 2020 

haben sie dafür rund 4.400 Schülerinnen und Schüler befragt – von denen mehr 

als ein Drittel angab, schon mal gemobbt worden zu sein. Rund 17 Prozent waren 

bereits Opfer von Cybermobbing. […]

Die anhand der Schülerstudie hochgerechnet rund zwei Millionen Cybermob-

bing-Opfer sind laut den Autoren „etwa 500.000 mehr, als bei gleichbleibenden 

Bedingungen wie 2017 zu erwarten gewesen wären“. Sie rechnen das den beson-

deren Umständen durch die Pandemie zu. Zusätzlich zu der Studie unter Schülern 

haben die Studienautoren im Februar und März auch Eltern befragt. Die dritte Er-

hebung1 erfolgte unter Lehrerinnen und Lehrern zwischen Februar und Mai 2020. 

Ein Ergebnis der Studie ist allerdings, dass betroffene Schüler sich nicht immer 

an ihre Eltern oder Lehrer wenden. Es kann also sein, dass diese viele Mobbing-

fälle nicht mitbekommen. […] Die psychischen Folgen dieser Angriffe sind Ver-

letzung, Wut und Angst. Sie können aber noch gravierender
2
 sein: „Besonders 

erschreckend und alarmierend ist der Umstand, dass fast jeder vierte Betroffene 

Suizid3-Gedanken äußerte und circa jeder fünfte aus Verzweiflung zu Alkohol und 

M3
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So fühlt sich das Opfer – Expertengruppe 2

Wieso wird jemand zum Opfer von Cybermobbing? Weshalb ist die Hemmschwelle, an-
dere digital zu beleidigen, so niedrig? Und wie belastend ist es für die Betroffenen? 
Heute erfährst du, welche Konsequenzen Cybermobbing nach sich zieht. 
Video: https://youtu.be/qp-06U6kM0A
[letzter Abruf: 14.10.2022]  

Aufgaben 

1. Schaut euch das Video an – ggf. zweimal.
2. Fasst die wichtigsten Aussagen des Videos gemeinsam schriftlich zusammen.

M4
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Folgen von Cybermobbing – Expertengruppe 3

Virtuelle Beschimpfungen und Hetze hinterlassen bei den Opfern Schäden. Das zeigt die bis-
her größte Studie zum Thema „Cybermobbing“, die das Bündnis gegen Cybermobbing e. V. 
in Kooperation mit der Techniker Krankenkasse im Jahr 2020 durchgeführt hat. Dabei 
wurden rund 4.400 Schülerinnen und Schüler befragt.

Quelle: https://www.tk.de/resource/blob/2095298/e576a0e34a8731c50c60d9edbb661ca7/studie-
cybermobbing-2020-data.pdf , S. 112.

Aufgaben

1. Schaut euch das Schaubild aufmerksam an. Fasst schriftlich zusammen, welche Ge-
fühle und Beschwerden Cybermobbing auslösen kann.

2. Stellt Vermutungen an, welche weitreichenden Folgen daraus erwachsen könnten. 
Haltet sie schriftlich fest.
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